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Sozialstation  
Mittlerer Breisgau gGmbH 
Ehrenkirchen, Prälat-Stiefvater-Weg 3
 07633 953 30

Pflegestützpunkt Bad Krozingen
Grabenstr. 2
pflegestuetzpunkt@lkbh.de
 0761 2187-2974/
 2973 / 2972 / 2971

Fachstelle Sucht Freiburg, bwlv
Beratung, Behandlung
Freiburg, Basler Str. 61
fs-freiburg@bw-lv.de
 0761 156 30 90

Familienwerk Sölden
Frau Karin Birk
karin.birk@familienwerk-soelden.de
 07664 4058069
  0176 17612624

Kath. Kirchengemeinde
Pfaffenweiler, Kirchstr. 8
ulrike.schneckenburger@kath-bom.de
Pfarrer Alois Schuler
 07664 925 48 10

LiA Leben im Alter - Nachbar-
schaftshilfe in Pfaffenweiler
Einsatzleitung             
 01575-2579146
einsatzleitung@lia-leben-im-alter.de

Öffentliche Sprechstunde: 
3. Dienstag im Monat, 10-12 Uhr, 
Rathaus, Bücherbörse im Erdge-
schoss

Ev. Kirchengde. Wolfenweiler
Schallstadt, Kirchstr. 10
wolfenweiler@kbz.ekiba.de 
Pfarrerin Therese Wagner
 07664 65 19

Hospizbewegung 
Breisgau-Hochschwarzwald e.V.
Sterbebegleitung
 0160 96 84 20 20
Trauerbegleitung
 0160 477 00 21

SOS Hilfe für Familien e.V.

Kleiderstube

in Ehrenkirchen-Norsingen, 

Bundesstr. 11

 0160 5520293

Kontaktperson für Pfaffenweiler: 

B. Gutgsell,   7663

Kleider/Spenden gerne erwünscht.

Tafelladen

Bad Krozingen, Bahnhofstr. 4 a

 07633 923 15 61

Rathaus 
Sprechzeiten:
Montag - Freitag 8 - 12 Uhr
Dienstag: 17 - 19 Uhr

Bürgermeister 
Lukas Mahler 07664 9700-0
rathaus@pfaffenweiler.de

Zentrale, Standesamt, 
Vorzimmer
Diana Treyer 9700-0
treyer@pfaffenweiler.de 

Hauptamt
Harry Schumacher 9700-12
schumacher@pfaffenweiler.de

Bau- und Ordnungsamt
Felix Vogel 9700-24
vogel@pfaffenweiler.de

Gewerbeamt, Melde- u. 
Passamt, Soziales, Fundbüro
Luisa Merazzi 9700-13
merazzi@pfaffenweiler.de

Mitteilungsblatt 9700-13
mitteilungsblatt@pfaffenweiler.de

Flüchtlingsangelegenheiten und 
Klimaschutz 
Bonnie Vogt  9700-23
vogt@pfaffenweiler.de

Standesamt, Rente,  
Grundbucheinsichtsstelle
Anja Egloff 9700-14
egloff@pfaffenweiler.de

Rechnungsamt
Anna Lorenz 9700-20
lorenz@pfaffenweiler.de

Gemeindekasse
Christiane Dietsche 9700-15
dietsche@pfaffenweiler.de

Bauhof 9700-17

Einrichtungen 
Kindergarten 66 35
info@kindergarten-pfaffenweiler.de

Schneckentalschule 73 22
sekretariat@schneckentalschule.de
Rektorat 61 86 47

„´s Schneckehuus“
Kindertagespflege in anderen Räumen
Sandra Strukely 0173 93 555 06

Batzenberghalle 70 92
batzenberghalle@pfaffenweiler.de

Förster
Hr. Wangler 0162 2550736
E-Mail: fabian.wangler@lkbh.de

Flüchtlingsintegration 
Fr. Ruder 0152 0246 9102 
sophia.ruder@lkbh.de

Abfallwirtschaft 
bei Reklamationen 
 0761 2187-9707

Grundbuchamt Emmendingen
 07641 96 58 76 00 

Polizei
Polizei 110
Polizeiposten Ehrenkirchen 
 07633 806 180
Polizeirevier Freiburg-Süd 
 0761 882 4421

Jugendsachbearbeiter 
 07633 806 18 20 
 07633 806 18 14

Feuerwehr
Feuerwehr Notruf 112

Leitstelle Feuerwehr 
 0761 2013 315
FFW Pfaffenweiler                  9614726

Notdienste 
Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst 116 117
Deutsches Rotes Kreuz 112
Augen-, Kinder- und 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst

Tierärztlicher Notfalldienst 
 0761 722 66
Vergiftungs-Zentrale 0761 192 40
Zahnärztlicher Notfalldienst 
 0761 120 120 00
AED Standorte Pfaffenweiler
Standort 1 = An der Apotheke 
(gegenüber dem CAP Markt)
Standort 2 = Eingangsbereich der 
Batzenberghalle
Standort 3 = Winterbaum bei 
Familie Blattmann (Weinst. 60)

Störungsdienste
badenovaNETZE GmbH  
(Strom & Erdgas) 08002 76 77 67
Vodafone (Unitymedia, KabelBW) 
 0221 46 61 91 00
Telekom Geschäftskunden 
 0800 330 11 72
Telekom Privatkunden 
 0800 330 20 00
Wasser - Wassermeister Herr Egloff  
 07664 97 00 17 
 0170 224 94 35

Apotheke
Freitag, 30.01.2026
Stadt-Apotheke Staufen
Hauptstr. 15
79219 Staufen im Breisgau
Tel.: 07633 - 62 63
 
Samstag, 31.01.2026
Schneckental-Apotheke
Schwabenmatten 3

79292 Pfaffenweiler
Tel.: 07664 - 60 09 00
 
Sonntag, 01.02.2026
Hirsch-Apotheke Freiburg
Carl-Kistner-Str. 2
79115 Freiburg
Tel.: 0761 - 49 22 88
 
Montag, 02.02.2026
Apotheke am Bahnhof Bad Krozingen
Bahnhofstr. 6
79189 Bad Krozingen
Tel.: 07633 - 47 47
 
Dienstag, 03.02.2026
Katharinen-Apotheke Freiburg
Meraner Weg 1
79111 Freiburg
Tel.: 0761 - 49 15 15
 
Mittwoch, 04.02.2026
Sonnenberg-Apotheke Opfingen
Freiburger Str. 8
79112 Freiburg
Tel.: 07664 - 15 52
 
Donnerstag, 05.02.2026
K & K Apotheke im Vauban
Paula-Modersohn-Platz 3
79100 Freiburg
Tel.: 0761 - 88 85 70 80
 
Freitag, 06.02.2026
Hubertus-Apotheke Caunes
Rotteckring 4
79098 Freiburg
Tel.: 0761 - 3 45 00
 
Änderungen vorbehalten.
Weitere Notdienstapotheken 
finden Sie unter www.lak-bw.de



Mitteilungsblatt der Gemeinde Pfaffenweiler Freitag, 30. Januar 2026 | 3

Anmeldung von Hunden 

Liebe Hundehalter, 

in der letzten Zeit ist der Verwaltung aufgefallen, dass teilwei-
se Hunde in Pfaffenweiler nicht ordnungsgemäß angemel-
det werden. Gemäß der Hundesteuersatzung ist jeder Halter 
eines Hundes verpflichtet, innerhalb von einem Monat, die-
sen im Rathaus anzumelden. Dies gilt auch bei einem Zweit- 
bzw. Dritthund und bei steuerfreien Hunden (beispielsweise 
Blindenhunde). Wir würden Sie deshalb darum bitten, falls 
noch nicht geschehen, dies zeitnah nachzuholen.
 
Eine Zuwiderhandlung kann zu einem Ordnungswidrigkeitsver-
fahren führen, dies verursacht zusätzliche Kosten und Gebühren.
 
Des Weiteren weisen wir daraufhin, dass die Hundesteuer-
marke sichtbar beim Hund anzubringen ist.
 
Das entsprechende Formular zur Anmeldung kann im Rat-
haus, Zimmer II, oder auf der Homepage der Gemeinde ab-
gerufen werden.
 
Bei Unklarheiten können Sie sich gerne mit der Gemeindekas-
se in Verbindung setzen.
 
Vielen Dank bereits vorab für Ihre Mithilfe!
 

Reklamationen bei der Müllentsorgung 

Bitte wenden Sie sich bei Problemen bei der Abholung des 
Abfalls an die Abfallwirtschaft des Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald unter 0761/2187-9707 oder per Mail an alb@
lkbh.de. Dies betrifft jedoch nur den Restmüll, Biomüll, Sperr-
müll und die Papiertonne.
 
Für die Sammlung der Gelben Tonne ist nicht die Abfallwirt-
schaft des Landkreises, sondern das Duale System Deutsch-
land GmbH zuständig. Bitte wenden Sie sich bei Problemen 
bei der Abholung der Gelben Tonne direkt an die REMONDIS 
AG & Co. KG unter dem Service-Telefon 0800/122 32 55 oder 
0761/5150995.
 
Abfall-App des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald?
• Erinnerungsfunktion: nie wieder die Müllabfuhr verpassen
• Abfallkalender mit individuell ausgewählten Abfuhrterminen
• Push-Nachrichten bei wichtigen Ereignissen
• Alle Entsorgungseinrichtungen mit Standortdaten
• Abfallkompass: für jeden Abfall die richtige Entsorgung
• Kostenlos in den App-Stores für Android, iOS, Windows 10 

Mobile

QR-Code zum Download der Abfall-App:

Informationen zur Landtagswahl  
am 08. März 2026 - Wahl- 
benachrichtigungen & Briefwahlunterlagen 

1. Versand der Wahlbenachrichtigungen
Die Wahlbenachrichtigungen (WBN) für die Landtagswahl 
am 08. März 2026 werden in den nächsten Tagen an alle 
wahlberechtigten Bürger*innen verschickt. Mit der WBN 
können Sie am Wahltag im Wahllokal (Batzenberghalle) 
wählen.
 
2. Beantragung von Briefwahlunterlagen
Mit der WBN können Sie die Briefwahlunterlagen bean-
tragen. Neben den herkömmlichen Beantragungsarten, 
persönlich oder schriftlich (E-Mail), können Briefwahlun-
terlagen auch über unsere Website (www.pfaffenweiler.
de) beantragt werden oder ganz bequem über den QR-
Code auf Ihrer Wahlbenachrichtigung. Beim Aufruf des 
Links erhalten Sie ein Erfassungsformular für Ihre Antrags-
daten. Hier müssen Sie die Daten auf Ihrer WBN eintragen. 
Es steht Ihnen offen, sich die Briefwahlunterlagen nach 
Hause oder an eine abweichende Vesandadresse schicken 
zu lassen. Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das 
Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. 
Sollten die von Ihnen eingegebenen Daten nicht mit un-
serem dialogisierten Wählerverzeichnis übereinstimmen, 
erhalten Sie automatisch einen Hinweis. Bitte kontrollieren 
Sie Ihre Eingaben und versuchen es erneut. War die Einga-
be erfolgreich, werden Ihnen die Briefwahlunterlagen zu 
gegebener Zeit zugeschickt. Für die automatische Prüfung 
Ihrer Daten benötigen wir u.a. zwingend die Eingabe Ihrer 
Wahlbezirks- und Wählernummer. Diese stehen auf der 
Vorderseite Ihrer Wahlbenachrichtigung.
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Rathaus, 
Frau Merazzi, E-Mail: merazzi@pfaffenweiler.de, Tel. 9700-13.

Das Rathaus informiert

Vollsperrung Weinstraße
Im Zeitraum vom 04.02. – 09.02.2026 wird es zu einer Voll-
sperrung auf der Weinstraße, in Höhe Hausnummer 86, 
kommen. Grund sind Bauarbeiten an der Wasserleitung. 
Die Umfahrung wird über die Jahnstraße und Mittlere Stra-
ße ausgeschildert sein.
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Regiokartenverleih im CAP-Markt 

Für die Bürgerinnen und Bürger Pfaffenweilers besteht das An-
gebot, eine Regiokarte kostenlos im CAP-Markt auszuleihen.
Die Verfügbarkeiten können Sie vor Ort im CAP-Markt erfra-
gen. Bitte bringen Sie die Regiokarte direkt nach der Nutzung 
wieder dorthin zurück.
 
Die Öffnungszeiten des CAP-Marktes: 
Mo – Sa 8.00 – 20.00 Uhr
 
Weitere Informationen:
Wir sind dem CAP-Markt sehr dankbar für seine Unterstüt-
zung und bitten Sie daher nicht mit dem Auto zur Abho-
lung der Regiokarte vorzufahren und einen Parkplatz für 
die Zeit zu blockieren in der Sie die Regiokarte nutzen!
 
Das Angebot ist kostenlos und eine freiwillige Leistung der 
Gemeinde.

Soziale Einrichtungen

LiA  -  die Nachbarschaftshilfe in 
Pfaffenweiler  
Viele Dinge des täglichen Lebens lassen sich durch unsere 
Nachbarschaftshilfe organisieren. Unser Team unterstützt Sie 
beim Einkaufen oder leichten hauswirtschaftlichen Tätigkei-
ten, begleitet Sie zum Arzt oder Behörden, hat Zeit für Ge-
spräche oder einen gemeinsamen Spaziergang.

Dabei können unsere Leistungen ab Pflegegrad 1 nach Ab-
sprache auch über Betreuungs- und Entlastungsleistungen/ § 
45b SGB XI abgerechnet werden.
 
Wenn Sie Unterstützung brauchen oder sich in einem ersten 
Schritt über unsere Angebote erkundigen wollen, wenden Sie 
sich an unsere Einsatzleiterin Frau Melanie Brüstle unter
Telefon: 01575-2579146 (auch Anrufbeantworter) oder per 
Email an einsatzleitung@lia-in-ebringen.de.
 
Jeweils am 3. Dienstag des Monats von 10:00 - 12:00 Uhr 
sind wir im Rathaus, Raum der Bücherbörse im EG in einer of-
fenen Sprechstunde für Sie erreichbar.

• Nächster Termin: Dienstag, 17.02.2026
Wir freuen uns auf Sie!
 
Herzliche Grüße
Ihr LiA-Team

Lichtschimmer –  
Angebote für Trauernde

Sie trauern um einen Ihnen nahestehenden Menschen und 
möchten sich mit Menschen in ähnlicher Lebenssituation 
austauschen. Lichtschimmer eröffnet mit unterschiedlichen 
Angeboten Raum für Ihre Trauer und für Begegnung mit an-
deren Trauernden:
 
Trauer-Frühstück
Beisammen sein, dem Unaussprechlichen Worte geben oder 
gemeinsam Schweigen. Dabei in Gemeinschaft ein Früh-
stück genießen. Wir laden Sie ein, immer am ersten Samstag 
im Monat sich in geschützter Atmosphäre auszutauschen, 
hören, wie andere ihren Trauerweg gestalten und teilen, was 
gerade bewegt.
Ort: Altes Spital, Spitalstraße 33, Staufen i. Br.
Nächster Termin: 07.02.2026,  10:00 Uhr – 11:30 Uhr
 
Alle Termine und weitere Informationen unter 
www.trauerbegleitung-lichtschimmer.de

Jugendraum 

Öffnungszeiten 

Liebe Jugendliche, 
gerne möchten wir Euch über die Öffnungszeiten des Ju-
gendraumes im Monat Februar informieren.
 
Wir können alle regulären Öffnungstage, bis auf den Schmut-
zigen Donnerstag, 12.02.2026 und die Freitage, 13.02.2026 
und 27.02.2026, abdecken.
 
Wir freuen uns auf Euer kommen.
 
Viele Grüße und eine schöne Fasnet!
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Fundsachen

Folgende Gegenstände sind auf dem Rathaus abgegeben 
worden:
 
-   rote Lesebrille
-   Tasche "Schnick Schnack"
 
Die Fundsachen können im Rathaus, Zimmer I, zu den übli-
chen Öffnungszeiten abgeholt werden.

Schulnachrichten

Anmeldetermine für die Kreisgymnasien  
im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald  
dieses Jahr bereits ab 9. März 

Die Anmeldetermine für das Schuljahr 2026/2027 an den all-
gemeinbildenden Gymnasien in der Trägerschaft des Land-
kreises Breisgau-Hochschwarzwald sind in diesem Jahr be-
reits im März. Hier die Termine im Einzelnen:
 
Markgräfler-Gymnasium in Müllheim:
Am 10. und 11. März, jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr und am 
12. März von 14:00 bis 16:00 Uhr.
 
Faust-Gymnasium in Staufen:
Am 9., 10., 11. und 12. März, jeweils von 12:30 bis 17:00 Uhr. Die 
Reservierung eines Zeitfensters ist hier über die Schulhome-
page erforderlich.   
 
Kreisgymnasium Bad Krozingen:
Am 9. und 10. März jeweils von 12:30 bis 17:00 Uhr, am 11. März 
von 12:30 bis 18:00 Uhr und am 12. März von 12:30 Uhr bis 
17:00 Uhr.
 
Kreisgymnasium Neuenburg:
Am 10. und 11. März, jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr. Hier ist 
die Reservierung eines Zeitfensters telefonisch unter der 
Nummer 07631 937980 erforderlich.
 
Informationen zum genauen Prozedere finden sich im Inter-
net auf der Homepage der jeweiligen Schulen.
 

Sitzungsbericht

Sitzungsbericht über die öffentliche  
Gemeinderatssitzung vom 21. Januar 2026
* Verpflichtung des nachrückenden Gemeinderats Jörg 
Selinger 
Aufgrund des Ausscheidens von Gemeinderat Dr. Albert Reif 
wurde bereits in der öffentlichen Sitzung am 26.11.2025 fest-
gestellt, dass Herr Jörg Selinger in den Gemeinderat nachrü-
cken kann.
Die restliche Amtszeit des derzeitigen Gemeinderats dauert 
noch bis zur Wahl eines neuen Gemeinderats, voraussichtlich 
also bis Mai 2029.

Mit der förmlichen Verpflichtung, die Bürgermeister Lukas 
Mahler per Handschlag besiegelt, kann Herr Selinger offiziell 
und sehr herzlich im Gremium begrüßt werden.
 
* Bestellung eines neuen Mitglieds für den Sozial- und 
Umweltausschuss
In der Gemeinderatssitzung vom 24. Juli 2024 wurde Herr 
Dr. Reif zum Mitglied des Sozial- und Umweltausschusses 
bestellt. Nach dem Ausscheiden von Herrn Dr. Reif sollte ein 
neues Mitglied für diesen Ausschuss bestellt werden.
 
GRin Wendt schlägt für die FBL-Fraktion den soeben ver-
pflichteten Gemeinderat Jörg Selinger als neues Mitglied für 
den Sozial- und Umweltausschuss vor.
Weitere Vorschläge werden nicht gemacht.
 
Der Gemeinderat fasst im Wege der Einigung folgenden 
Beschluss:
GR Jörg Selinger wird für den Rest der laufenden Amts-
periode in den Sozial- und Umweltausschuss bestellt. 
 
* Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsver-
gabe zur Erneuerung der Straßenbeleuchtung im Bereich 
Stubenplatz an die badenovaNETZE GmbH
Aus der Beratungsvorlage geht Folgendes hervor: 
In den Vorträgen zur Sanierung des Stubenplatzes wurde 
mehrfach darauf hingewiesen, dass im Zusammenhang mit 
dieser Sanierungsmaßnahme möglichst alle anstehenden Lei-
tungsarbeiten und Erneuerungen ausgeführt werden sollen.
 
Das Büro misera planen und beraten hat daher in unserem 
Auftrag auch eine koordinierte Leitungsplanung erstellt. Die 
Leitungsträger wurden beteiligt und haben die entsprechen-
den Vorhaben in die Sanierungsmaßnahme „eingetaktet“.
 
Während die Verlegung der Telekommunikationsleitungen, 
der Gasleitungen und der Stromleitungen von den entspre-
chenden Firmen getragen wird, ist die Straßenbeleuchtung 
eine eigene Aufgabe der Gemeinde.
Um deren Sachkenntnis zu nutzen, hat die Gemeinde mit der 
BadenovaNETZE GmbH schon seit vielen Jahren eine Rah-
menvereinbarung zur Betriebsführung für die Straßenbe-
leuchtung.
 
In der Planung der Maßnahme wurde unterschieden zwi-
schen der gestalterischen Beleuchtung des Areals und der 
Technischen Straßenbeleuchtung.
Die gestalterische Beleuchtung, insbesondere die Beleuch-
tung der Treppe und des Stubenplatzes, wurde mit den priva-
ten Investoren der Stube abgestimmt, so dass sich möglichst 
ein einheitliches Bild ergibt.
 
Darüber hinaus ist die technische und normgerechte Straßen-
beleuchtung weiterhin sicherzustellen.
Durch die BadenovaNETZE GmbH wurde ein Beleuchtungs-
konzept für die Straßenbeleuchtung im Bereich Stubenplatz 
Pfaffenweiler erstellt und mit einem entsprechenden Ange-
bot hinterlegt.
 
Somit soll nicht nur die Verkabelung erneuert, sondern auch 
die Masten und die Leuchten sollen auf einen aktuellen Stand 
gebracht werden. Die neuen Leuchten werden wie bereits die 
Leuchten im Baugebiet Schneckenacker LED-Leuchten sein.
 
Im Konzept werden zwei Bestandsleuchten entfernt und vier 
Leuchten neu errichtet. Dies ist notwendig um eine normge-
rechte Beleuchtung zu gewährleisten.
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Das Angebot der BadenovaNETZE beläuft sich auf einen Ge-
samtbetrag von 35.629,12 EUR (brutto).
Hierin enthalten sind auch die Tiefbauarbeiten und das Verle-
gen von neuen Beleuchtungskabeln.
 
Die Verwaltung informiert in der Sitzung entsprechend der 
Vorlage.
In der Präsentation werden sowohl die vorgesehenen Stand-
orte der Leuchten als auch das Aussehen der Leuchten auf-
gezeigt.
Es handelt sich um den gleichen Leuchten-Typ „Mini-Iridi-
um“, welcher auch schon im Bereich Schneckenacker ver-
wendet wurde.
 
GR Selinger begrüßt es, dass die Maßnahmen am Stubenplatz 
koordiniert werden. Er begrüßt es ebenfalls, dass der Auftrag 
an einen regionalen Anbieter gehen soll.
Gleichzeitig weist er darauf hin, dass auf die richtige Ausleuch-
tung zu achten ist. Neben dem Gesichtspunkt der Sicherheit 
muss auch darauf geachtet werden, dass das Licht nicht zu 
grell ist (Lichtfarbe und Leuchtstärke beachten).
Zusätzlich sind die naturschutzrechtlichen Vorschriften zu be-
achten, wonach insbesondere auf die Insektenverträglichkeit 
geachtet werden muss.
 
Die Verwaltung hat in dieser Hinsicht großes Vertrauen in die 
Planung der BadenovaNETZE, die ausgesprochene Experten 
für diesen Bereich beschäftigt, sowohl was den Insekten-
schutz als auch die sogenannte Lichtverschmutzung betrifft.
 
GRin Wendt fände es charmant, wenn zum Beispiel zwei 
Leuchten direkt am Stubenplatz weniger technisch, sondern 
passender aussehen würden.
 
Bürgermeister Mahler erklärt, dass die Beleuchtung mehrfach 
mit den Beteiligten besprochen wurde, bisher gab es keine 
Zweifel an der Planung für die technische Straßenbeleuch-
tung. Er weist darauf hin, dass keine Leuchte direkt am eigent-
lichen Stubenplatz (Treppenbereich) steht.
 
GRin Schuble spricht sich für die dargestellte Planung aus 
und bezweifelt, dass andere Leuchten tatsächlich gefälliger 
erscheinen würden.
 
Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Be-
schluss:
Der Auftrag für die Erneuerung der Straßenbeleuch-
tung im Bereich Stubenplatz Pfaffenweiler wird auf der 
Grundlage des vorliegenden Angebotes an die Fa. bade-
novaNETZE GmbH aus Freiburg zum Preis von 35.629,12 
EUR (brutto) vergeben.
 
* Prüfungsbericht zur überörtlichen Prüfung der Eröff-
nungsbilanz zum 01.01.2020
Die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte haben hierzu die 
folgende Beratungsvorlage erhalten:
 
Die Gemeinde Pfaffenweiler hat zum Haushaltsjahr 2020 
auf das Neue Kommunale Haushalts- und Rechnungswesen 
umgestellt. In diesem Zusammenhang war zum Stichtag 
01.01.2020 eine Eröffnungsbilanz zu erstellen. Die Eröffnungs-
bilanz der Gemeinde Pfaffenweiler wurde dazumal nicht wie 
üblich durch eine Kommunalberatung, sondern ausschließ-
lich in Eigenleistung der Verwaltung aufgestellt.
 
Nach der Feststellung durch den Gemeinderat am 16.06.2021 
wurde sie sodann am 30.06.2021 dem Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald zur überörtlichen Prüfung vorge-

legt. In aller Regel ergeben sich durch die Prüfung noch Kor-
rektursachverhalte. Aus diesem Grund darf die Eröffnungsbi-
lanz noch bis zu 6 Jahre nach dem Bilanzstichtag berichtigt 
werden.
 
Zwischenzeitlich liegen der Prüfungsbericht zur Eröffnungsbi-
lanz sowie die Bestätigung über den Abschluss des Prüfungs-
verfahrens vom 23.12.2025 vor. Änderungen oder Korrektu-
ren sind nicht vorzunehmen und Prüfungsfeststellungen, zu 
denen die Gemeinde Stellung nehmen müsste, liegen eben-
falls nicht vor.
 
Gemäß § 114 (4) GemO ist der Gemeinderat über den wesent-
lichen Inhalt des Prüfungsberichts zu unterrichten, darüber 
hinaus ist jedem Gemeinderat auf Verlangen Einsicht in den 
Prüfungsbericht zu gewähren.
 
Nachdem der Prüfungsbericht keine einzige Beanstandung 
enthält, wird die Unterrichtung über dieselben in der Ge-
meinderatssitzung entsprechend kurz ausfallen.
 
In der Sitzung stellt Bürgermeister Lukas Mahler den Sachver-
halt wie in der Vorlage beschrieben dar.
 
Der einzige Punkt, welcher im Bericht ursprünglich als nicht 
korrekt dargestellt wurde, war die Zuordnung des „Turtle Kin-
derbus“ zur Anlageklasse „Fahrzeuge“.
Inzwischen wurde klargestellt, dass diese Zuordnung glei-
chermaßen möglich ist.
 
Somit kann die Eröffnungsbilanz mit der heutigen Kenntnis-
nahme durch den Gemeinderat „abgehakt“ werden.
 
Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Be-
schluss:
Der Gemeinderat nimmt die wesentlichen Inhalte des 
Prüfungsberichts zur Kenntnis.
 
* Sachstandsbericht zur Haushaltsplanung 2026
Bürgermeister Lukas Mahler trägt hierzu in der Sitzung vor.
Er ist intensiv mit der Aufstellung des Haushalts 2026 beschäf-
tigt, hierbei zeigen sich folgende Kernpunkte:
 
• Kostensteigerungen im „eigenen“, beeinflussbaren Bereich 

gibt es wenig bis gar nicht, allenfalls gemeinhin übliche 
Steigerungsraten.

 
• Mehrerträge und gewisse Entlastungseffekte im Bereich 

der Steuern und Zuweisungen sind zu erwarten!
 
• Diese Verbesserungen werden im Folgenden aber sofort 

wieder durch die Transferleistungen, vor allem Kreisumlage 
mit weit über 100.000 € Steigerung auf 1,6 Millionen, auf-
gefressen.

 
• Der laufende Haushalt sieht damit eigentlich genauso aus 

wie im letzten Jahr.
 
• Der Fokus muss deshalb auf einem realistischen Investiti-

onsprogramm liegen, nach dem Motto: Umsetzen was geht 
und erkennen was nicht geht.

 
* Beratung des Investitionsprogramms 2026
Der Tagesordnungspunkt sieht für diese Sitzung keine Be-
schlussfassung vor. Die Sitzungsvorlage beschreibt die Si-
tuation und hat als Anlage den Entwurf des Investitionspro-
gramms.
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Das Investitionsprogramm enthält diejenigen Ansätze des 
Haushaltsplans, die zu investiven Auszahlungen oder investi-
ven Einzahlungen führen sollen. Dabei geht es um die großen 
Projekte des Haushaltjahres: Anschaffungen, Bauvorhaben, 
Zuschüsse.
 
Die Übersicht enthält neben den Ansätzen für 2026 auch die 
Ansätze 2025 sowie den aktuellen IST-Stand, also den Voll-
zug des Investitionsprogramms 2025, für einen besseren Ge-
samtüberblick. Nach der Beratung in der Januarsitzung soll 
das Investitionsprogramm in den Haushaltsplan eingearbei-
tet und als dessen Bestandteil in der Februarsitzung beschlos-
sen werden.
 
Der Entwurf des Investitionsprogramms 2026 unterscheidet 
sich im Vergleich zu den Vorjahren recht deutlich. Im Investi-
tionsprogramm 2026 sind nur noch diejenigen Maßnahmen 
enthalten, deren konkrete Umsetzung im Jahr 2026 zeitlich 
realistisch und finanziell abbildbar ist.
 
Alle darüber hinausgehenden Investitionskosten müssen 
demnach durch Mittelübertragungen, Gemeinderatsbe-
schlüsse oder einen Nachtragshaushalt legitimiert werden.

Auf haushalterische „Absichtserklärungen“ für Projekte, 
deren Umsetzung unklar oder frühestens in der mittelfristi-
gen Finanzplanung absehbar ist, wurde gänzlich verzichtet. 
Dieses Vorgehen erscheint uns vor dem Hintergrund der ak-
tuellen Haushaltslage angezeigt und zielführend.
 
Somit schließt das Investitionsprogramm 2026 unterm Strich 
mit ungewohnt realistischen Summen, nämlich rund 1,9 Mio. 
Euro Auszahlungen bei rund 1,1 Mio. Euro Einzahlungen und 
einem zu finanzierenden Investitionssaldo in Höhe von rund 
815.000 Euro.
 
Bürgermeister Lukas Mahler informiert in der Sitzung ent-
sprechend der Vorlage und geht zur Erläuterung der einzel-
nen Ansätze über:
 
Die Anlage zur Sitzungsvorlage enthält ergänzend die Ansät-
ze und die Ist-Angaben zum Jahr 2025, die in der nachfolgen-
den Tabelle nicht dargestellt sind.
 
Zunächst zu den Ausgaben:
 

Investitionsprogramm 2026 

Produkt Auszahlungen für Investitionen Ansatz 2026

Rathaus Beschaffungen 10.000,00 €

Bauhof Beschaffungen 10.000,00 €

Bauhof Beschaffungen Kleintransporter 40.000,00 €

Feuerwehr Beschaffungen 26.400,00 €

Feuerwehr Fahrzeugbeschaffung HLF 10 349.000,00 €

Feuerwehr Einlage Feuerwehrzweckverband 11.000,00 €

Schule Beschaffungen 10.000,00 €

Schule Renovierung/Neueinrichtung 3 Klassenzimmer 45.000,00 €

Vereinsförderung Sonderzuschuss kulturelle Vereine 2.000,00 €

Kindergarten Beschaffungen 10.000,00 €

Vereinsförderung Sonderzuschuss Sportvereine 35.600,00 €

Landessanierungsprogramm Zuschüsse Privatmaßnahmen 80.000,00 €

Landessanierungsprogramm Zuschüsse Stube + Stubensaal 120.500,00 €

Abwasserbeseitigung Kanalneubau Weinstraße/Kapellenstraße 264.000,00 €

Straßen, Wege, Plätze Umgestaltung Stubenplatz 800.000,00 €

Öffentlicher Personennahverkehr Neubau barrierefreie Bushaltestelle "Weinhaus" 50.000,00 €

Grünanlagen Ersatzbeschaffungen Spielgeräte 10.000,00 €

Wald Grunderwerb Forst 5.000,00 €

Allgemeines Grundvermögen Grunderwerb allgemein 20.000,00 €

Summe Auszahlungen  1.898.500,00 € 

 
Erläuterungen hierzu: 
Bauhoffahrzeug:
Auch im Zusammenhang mit der Umstrukturierung der Arbeitsbereiche soll künftig ein Fahrzeug pro Mitarbeiter zur Verfü-
gung stehen.
 
Feuerwehr:
Der Ansatz für die Beschaffungen wäre eigentlich doppelt so hoch (Atemschutzgeräte), aber: der angestrebte Beitritt zum 
Feuerwehrzweckverband sorgt über IKZ für Kostenentlastung. Darum ist auch die für 2026 zu zahlende Einlage für den Zweck-
verband dargestellt.
 
Das Feuerwehrfahrzeug HLF10 ist teilweise schon bezahlt, der Restbetrag steht noch aus.
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Schule:
An den Vortrag der Rektorin Anke Lunter im Gemeinderat sei erinnert, dargestellt ist hier die Renovierung der Klassenzimmer 
eines Stockwerks.
 
Sonderzuschuss Sportvereine:
Hierbei handelt es sich um den bereits bewilligten Antrag des SSV sowie die vorliegende Mittelanmeldung des VfR.
 
LSP Stube:
Ein Teil der Zuwendungen ist schon geflossen, ein Rest soll noch fließen. Es ist darauf hinzuweisen, dass aufgrund der Förder-
systematik im LSP nur 40% hiervon auf den Gemeindeanteil entfallen.
 
Kanalneubau Weinstraße/Kapellenstraße:
Eine Anpassung an das Ausschreibungsergebnis ist erfolgt.
 
Umgestaltung Stubenplatz:
Auch hierzu erfolgte eine Anpassung an das Ausschreibungsergebnis.
 
Bushaltestelle:
Die neue Bushaltestellte wird gegenüber der WG entstehen.
 
Grunderwerb allgemein:
Der Gemeinde liegt ein größeres Grundstücksangebot vor, hierüber wird der Gemeinderat im nichtöffentlichen Teil informiert 
werden.
 
Zu den Einnahmen:
 

Produkt Einzahlungen aus Investitionen Ansatz 2026

Feuerwehr Z-Feu HLF 10 96.000,00 €

Feuerwehr Ausgleichstock HLF 10 55.000,00 €

Landessanierungsprogramm Förderung Privatmaßnahmen 48.000,00 €

Landessanierungsprogramm Förderung Stube + Stubensaal 72.300,00 €

Straßen, Wege, Plätze LSP-Zuwendung Umgestaltung Stubenplatz 94.000,00 €

Straßen, Wege, Plätze Erstattung Landkreis Umgestaltung Stubenplatz 90.000,00 €

Allgemeine Finanzwirtschaft Investitionsmittel LuKIFG Umgestaltung Stubenplatz 616.000,00 €

Allgemeine Finanzwirtschaft Rückfluss CAP-Markt-Darlehen 12.500,00 €

Summe Einzahlungen  1.083.800,00 € 

Saldo Investitionsprogramm  814.700,00 € 
 
Förderungen für das HLF10:
der Zuschuss aus „Z-Feu“ fließt noch in Gänze,
von den zugesagten Zuwendungen aus dem Ausgleichstock 
wurde für einen Teil bereits der Mittelabruf getätigt.
 
Stubenplatz-Förderungen:
Neben den Zuwendungen aus dem LSP und der Erstattung 
durch den Landkreis bezüglich der Kreisstraße, wurden auch 
Mittel aus dem neuen „LuKIFG“ zur Vollfinanzierung einge-
plant!
Es handelt sich aus unserer Sicht zielgenau um eine Infra-
strukturmaßnahme der Gemeinde. 
 
Der ausgewiesene Saldo von 814.700 Euro sollte somit realis-
tisch sein.
 
In der Aussprache erklärt GRin Schuble für die CDU-Fraktion, 
dass sie das Reduzieren auf die gezielt umzusetzenden Maß-
nahmen gut und richtig findet.
Sehr gerne würde man die geplanten Maßnahmen im Kinder-
garten und in der Schule umsetzen, wenn das dafür nötige 
Geld da wäre.
 
Zu den Bushaltestellen erinnert sie daran, dass ursprünglich 4 
Haltestellen im Plan vorgesehen waren.

Die Haltestelle in der Nähe des CAP-Marktes ist der Fraktion 
wichtig. Sie soll barrierefrei ausgestaltet und mit einem Un-
terstand versehen werden.
Frau Schuble stellt für die Fraktion den Antrag, die hierfür nö-
tigen Mittel in den Haushalt 2026 aufzunehmen.
 
GRin Wendt unterstützt dieses Vorhaben, die Verbesserung 
der Bushaltestellen ist auch ein Anliegen der FBL-Fraktion.
 
Bürgermeister Mahler weist darauf hin, dass die Umsetzung 
der Maßnahme angesichts der vielfältigen Baustellenlogistik 
im Bereich der nördlichen Weinstraße im Jahr 2026 nicht ein-
fach sein wird.
 
Aus welchem „Topf“ die Förderung für die Bushaltestellen 
kommen wird, ist noch offen. Infrage kommen hier das Lan-
dessanierungsprogramm sowie das LGVFG.
 
GR Hanser frage hierzu im weiteren Verlauf nach den zu tref-
fenden Regelungen und Absprachen, insbesondere mit dem 
Landkreis.
 
Bürgermeister Mahler geht davon aus, dass die Umgestaltung 
der Haltestellen, die ja direkt an der Kreisstraße liegen, auf 
jeden Fall mit dem Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
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abzustimmen ist. Eine Kostenbeteiligung vom Kreis ist aber 
nicht zu erwarten.
Eine baurechtliche Verfahrenspflicht ist zunächst nicht zu er-
kennen.
 
GRin Ristl-Zulauf fragt in diesem Zusammenhang nach der Ent-
scheidung über den Ein-Richtungs-Verkehr für die Linienbusse.
 
Bürgermeister Mahler erklärt, dass die abschließende Ent-
scheidung beim Betreiber liegt. Er geht jedoch davon aus, 
dass die Sicht der Gemeinde ein hohes Gewicht haben wird. 
Eine abschließende Stellungnahme wurde von der Gemeinde 
noch nicht abgegeben.
Die möglichen Probleme sind bekannt, die Vorteile überwie-
gen jedoch.
 
Die Nachteile liegen neben einem geringfügigen Zeitverlust 
darin, dass man mit dem Bus nicht mehr vom Norden des 
Ortes in den Süden fahren kann, also zum Beispiel vom CAP-
Markt nicht mehr in die Nähe vom Baugebiet Kritt kommt.
 
Die Vorteile sind insbesondere, dass weniger Haltestellen zu 
unterhalten sind und eine bessere Verkehrsregelung am Stu-
benplatz ermöglicht wird.
 
GRin Schuble geht auf den Sonderzuschuss des VfR ein und 
lässt sich bestätigen, dass später über einen konkreten Antrag 
noch gesondert zu beschließen sein wird.
Die CDU-Fraktion will auch weiterhin die Vereine unterstüt-
zen.
 
GRin Wendt erklärt, dass die FBL-Fraktion das Investitionspro-
gramm wie dargestellt mittragen kann, mit Ausnahme der 
Mittelanmeldung des VfR.
 
Auch die FBL-Fraktion möchte die Vereine weiterhin unter-
stützen. Für den Bereich der Änderung der Heizanlage mit 
Einbau von Wärmepumpen gibt auch den vollen Rückhalt.
Ein Zuschuss für die Sanierung der Umkleideräume wird ak-
tuell jedoch eher in Zweifel gezogen, dies angesichts der Ein-
schränkungen für die eigenen Maßnahmen der Gemeinde 
insbesondere im Kindergarten. Immerhin handelt es sich bei 
Vereinszuschüssen um Freiwilligkeitsleistungen.
Deshalb würde die Fraktion aus heutiger Sicht diesen Teil des 
Zuschusses ablehnen.
 
GR Männle hebt den hohen Anteil an Jugendarbeit im VfR 
hervor und erklärt, dass er aus eigener Kenntnis die Notwen-
digkeit der Sanierung bestätigen kann.
Die Gemeinde muss sich finanziell einschränken, darf jedoch 
nicht alles an den Bürgern auslassen.
Die konkrete Diskussion sollte auf die Beschlussfassung über 
den Antrag verschoben werden.
 
Schließlich kommt der Gemeinderat überein, dass für den Zu-
schussantrag des VfR wie im Entwurf vorgesehen die entspre-
chenden Mittel eingestellt werden.
 
Die abschließende Diskussion soll dann geführt werden, 
wenn die konkreten Zuschussanträge vorliegen.
 
Außerdem werden weitere 50.000 Euro für die Bushaltestelle 
„Unterdorf“ aufgenommen.
 
Wie eingangs dargestellt ist für diese Gemeinderatssitzung 
keine Beschlussfassung über das Investitionsprogramm vor-
gesehen.

* Anfragen, Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat
 
Lob für die Einwohnerversammlung
GRin Schuble spricht Bürgermeister Mahler ein Lob für die Ge-
staltung der Einwohnerversammlung aus. Auch das Quiz kam 
bei den Teilnehmerinnen und Teilnehmern sehr gut an.
 
Bürgermeister Mahler freut sich, dass er dieses Quiz in ähnli-
cher Form im Seniorennachmittag wiederholen konnte. Auch 
die Seniorinnen und Senioren haben sich intensiv daran be-
teiligt.
 
Windkraft
GRin Schuble stellt fest, dass man zum Thema Windkraft 
lange nichts gehört hat.
Bürgermeister Mahler geht es genauso. Die Zusammenarbeit 
verlaufe mehr als schleppend. Im Herbst habe man sich erneut 
an die Fa. "Energiequelle", den im Interessensbekundungs-
verfahren aufgetauchten Projektierer aus Norddeutschland, 
gewendet. Eine Reaktion, die einen Projektfortschritt signali-
sieren würde, erfolgte erneut nicht. Es liegt daher die Vermu-
tung nahe, dass die Konzentration der Projektierer aktuell auf 
Projekten liegt, deren Flächen im Regionalplan Vorrangstatus 
haben - und nicht auf solchen, die wie in unserem Fall eine 
denkbar schlechte planungsrechtliche Ausgangsbasis haben.
 
* Bekanntgaben und Verschiedenes:
 
Landtagskandidaten im WK 48
Bürgermeister Lukas Mahler stellt die nun vorliegende Liste 
der Direktkandidaten für unseren Wahlkreis vor.
 
Terminhinweis Jahreshauptversammlung Feuerwehr
Bürgermeister Lukas Mahler weist auf die Hauptversammlung 
dieser wichtigen Institution der Gemeinde Pfaffenweiler hin.
  
Harry Schumacher, Protokollführer

Mitteilungen 
des Landratsamts

Entsorgungseinrichtungen des Landkreises; 
Öffnungszeiten an Fastnacht 2026 

Am Rosenmontag, den 16.02.2026 haben die Regio-
nale Abfallzentren Breisgau und Hochschwarzwald ge-
schlossen.

HYDRANTEN IMMER FREIHALTEN!
HELFEN SIE MIT UND HALTEN SIE  
HYDRANTEN IMMER FREI!
Damit Hydranten im Ernstfall schnell gefunden 
werden können, ist es wichtig, dass die  
Hydrantenschilder immer gut sichtbar sind. 

Schneiden Sie deshalb bitte Bewuchs ab und  
schaufeln Sie im Winter keinen Schnee darüber. 

Außerdem sollten Sie beim Parken darauf 
achten, dass Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht über 
einem Unterflurhydranten parken.
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Vereinsmitteilungen

Fachsimbla Pfaffenweiler 2017 e.V.

Kultur-Treff

Danke! 
Wir danken für das rege Interesse an unserer "Oldie Night" am 
15.11.2025 und die Spendenbereitschaft.
 
Der Reingewinn aus dem Verpflegungsangebot und die Ein-
nahmen aus der Spendenaktion gehen je zu Hälfte an die 
Lebenshilfe Freiburg und an Dr. T. Broch für sein Guatema-
la-Frauen-Projekt.

VfR Pfaffenweiler

Aktive Mannschaft aktuell 
Der Winterschlaf ist vorbei. Die aktive Mannschaft befindet 
sich in der Vorbereitung auf die Rückrunde.
Wir haben folgende Vorbereitungsspiele vereinbart. Los 
geht es schon dieses Wochenende:
 
Freitag, 30.01.2026 – 19:15 Uhr
Spvgg. Gundelfingen – VfR Pfaffenweiler II
 
Samstag, 31.01.2026 – 14:30 Uhr
VfR Pfaffenweiler – SC March
 
Spiele erste Mannschaft
Sonntag, 08.02.2026 – 14:00 Uhr
VfR Pfaffenweiler – SC Holzhausen
 
Mittwoch, 11.02.2026 – 19:30 Uhr
VfR Pfaffenweiler – Freiburger FC U23
 
Mittwoch, 18.02.2026 – 19:15 Uhr
VfR Pfaffenweiler – SV Munzingen
 
Sonntag, 22.02.2026 – 14:00 Uhr
VfR Pfaffenweiler - FC Freiburg St. Georgen
 
Mittwoch, 25.02.2026 – 19:00 Uhr
VfR Pfaffenweiler – TV Köndringen
 
Sonntag, 01.03.2026 – 15:30 Uhr
VfR Pfaffenweiler - FC Rimsingen
 
Spiele zweite Mannschaft
Dienstag, 10.02.2026 – 19:30 Uhr
SF Eschbach – VfR Pfaffenweiler
 
Samstag, 21.02.2026 – 13:00 Uhr
VfR Pfaffenweiler – FV Nimburg
 
Donnerstag, 26.02.2026 – 19:30 Uhr
VfR Pfaffenweiler – SV Ballrechten Dottingen
 
Sonntag, 01.03.2026 – 13:00 Uhr
VfR Pfaffenweiler – FC Rimsingen

Volkshochschule

Neues Programmheft und neue Kurse  
ab Frühjahr/Sommer 2026 
Das neue Programmheft für das Sommersemester 2026 der 
Volkshochschule Südlicher Breisgau ist da! Es wurde dieses 
Mal als Beilage im "Der Sonntag" am 25.01.2026 an alle 
Haushalte unserer Mitgliedsgemeinden verteilt! Zusätz-
lich werden weitere Exemplare in den jeweiligen Rathäusern, 
Ihren Außenstellen sowie im Josefshaus zur Abholung aus-
liegen. Und natürlich können Sie ab sofort Ihren Wunschkurs 
auch online buchen! Insgesamt warten etwa 450 spannende 
Kurse auf Sie. Zudem feiert die vhs dieses Jahr 35-jähriges 
Jubiläum mit kostenlosen Schnupperangeboten und Jubilä-
umskationen.Foto: Kultur-Treff Pfaffenweiler
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Auch für Schallstadt/Ebringen/Pfaffenweiler haben wir wie-
der ein tolles Programm zusammengestellt. Fördern Sie Ihre 
Gesundheit, lernen Sie eine neue Sprache, lassen Sie Ihrer 
Kreativität freien Lauf, bilden Sie sich beruflich weiter oder 
erweitern Sie Ihr Allgemeinwissen in ganz verschiedenen Be-
reichen.
 
Ganz neu im Programm für Schallstadt/Ebringen/Pfaffen-
weiler sind u.a.: Nähnächte, ein weiterer Nähkurs, ein Häkel-
kurs für Anfänger, Schach für alle, Vegetarisches Kochen 
aus allen Kontinenten, Schwarzwälder Kirschtorte Backen, 
One-Pot-Gerichte, Mediterrane Gemüseküche, Backen fürs 
Kinder-Party-Buffet, ...! Sind Sie gespannt!
 
Stöbern Sie und finden den passenden Kurs für sich. 
Das neue Semester startet am 23.02.2026.
 
Das gesamt Kursangebot finden Sie auf unserer Homepage 
www.vhs-bad-krozingen.de.
 
Für alle Kurse und Vorträge ist eine Anmeldung erforder-
lich!
Online: www.vhs-bad-krozingen.de
Mail: schallstadt@vhs-bad-krozingen.de oder 
anmeldung@vhs-bad-krozingen.de
Tel: 07633/9265-70 
 
Präsenzzeit der Außenstellenleitung Schallstadt/Ebringen/
Pfaffenweiler: donnerstags 10:30 - 12:00 Uhr im Rathaus in 
Schallstadt (außer in den Schulferien).

Kirchennachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde  
Breisgau-Markgräflerland

Seit dem 1. Januar gibt es die neue Kirchengemeinde 
Breisgau-Markgräflerland, das bisherige Pfarrbüro in Pfaffen-
weiler wird zu einem sogenannten K Punkt (Tel: 07664 92548-
10; E-Mail: info@kath-bom.de www.kath-bm.de).
Das Hauptbüro heißt nun K+Punkt, ist in der Untergliederung 
Ost (bisherige Seelsorgeeinheiten Batzenberg-Obere Möhlin 
und Staufen-St. Trudpert) in Staufen und hat von Montag bis 
Freitag geöffnet (Tel: 07633 924970).
 
Gottesdienste 
Sonntag, 01.02.
10:30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium in Schallstadt
mit Blasiussegen und Kirchencàfe
 
Montag, 02.02.
18:25 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 03.02.
15:00 Uhr Rosenkranz
 
Ausführlichere Informationen zu weiteren Gottesdiensten 
und allen Veranstaltungen der SE finden Sie auf der Home-
page (www.kath-bom.de) oder im Pfarrbrief.

Kirchenchorkonzerte Pfaffenweiler und  
Bollschweil – Dank 
 
Nach den beiden mit großem Erfolg durchgeführten 
Konzerten der Kirchenchöre von Pfaffenweiler und Boll-
schweil ist es dem Chor von St. Columba ein großes Anlie-
gen, nochmals allen, die zum Gelingen dieses besonde-
ren kirchenmusikalischen Ereignisses beigetragen haben, 
von Herzen zu danken.
 
Danken möchten wir allen Konzertbesuchern, die uns 
durch ihre Anwesenheit und ihren Beifall ihre Wertschät-
zung zum Ausdruck gebracht und uns mit ihren Spenden 
auch finanziell unterstützt haben.
 
Unser Dank gilt auch den im Folgenden genannten Spon-
soren. Mit ihren großzügigen Spenden haben sie es uns 
ermöglicht, die beiden Konzerte in der gewählten Form 
zu veranstalten und dazu auch Vokal- und Instrumental-
solistinnen und -solisten zu engagieren:

Sparkasse Staufen-Breisach, Elektro Seewald, Blumen-
haus Iris, Meik Ehrath, Alexander Horst, Markus Mayer, 
Michael Riesterer, Schneckental-Apotheke, Volksbank 
Breisgau-Markgräflerland, Metzgerei Vordisch, Martin 
Schaal sowie weitere private Spender.
 
Herzlichen Dank!
 
Kirchenchor St. Columba, Pfaffenweiler
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Chorversammlung des Kirchenchors St. Columba 
Am vergangenen Montag fand im Columbasaal die dies-
jährige Chorversammlung des Kirchenchors statt. Nach der 
Begrüßung durch die Vorsitzende Rosa Guth, der Totenehr-
ung und dem von Anna-Lena Däschle verlesenen Protokoll-
bericht, der für das zurückliegende Jahr unter anderem 58 
Proben und 13 Auftritte des Chors vermeldete, trug Monika 
Geckle den Kassenbericht vor. Sie hat ab 01. August 2025 das 
Amt des Kassenführers von Alfred Nienhaus übernommen, 
der seit 2008 für die Finanzen des Chors verantwortlich 
war. Er wurde von der Vorsitzenden mit Dankesworten und 
einem Präsent für seine gewissenhafte und fachkundige 
Amtsführung verabschiedet.
 
Im Anschluss daran gab die Chorleiterin Kathrin Rolfes einen 
Rückblick auf das vergangene Chorjahr, dankte den Sänge-
rinnen und Sängern für ihren engagierten Einsatz und gab 
einen Ausblick auf die Chorplanungen für 2026. Unter an-
derem wird sie mit dem Chor die „Missa Brevis für Chor und 
Blasorchester“ (2002) des niederländischen Komponisten 
Jacob de Haan einstudieren.
 
Nach einer allgemeinen Aussprache und dem Dank der 1. 
Vorsitzenden an alle, die im Chor eine besondere Aufgabe 
wahrnehmen, klang der Abend bei einem gemütlichen Bei-
sammensein aus. Dabei zeigte der 2. Vorsitzende Manfred 
Bösch eine Videoaufnahme des Konzertes vom 04.01.2026 
in St. Columba.
 

Erwachsenenbildung

Samstag, 14. März 2026, 8 – 18 Uhr
Arno Herbener, Realschulrektor i.R., Münstertal

Matthias Grünewald und der Isenheimer Altar
Der weltberühmte Isenheimer Altar von Matthias Grünewald 
ist eines der fesselndsten Monumente abendländischer Ma-
lerei. Tiefgründige theologische und zeitkritische Aussagen, 
von der Expressivität bildnerischer Mittel mit ungeheurer 
Kraft unterstützt, sind Wesenszüge des Altars, der ursprüng-
lich für das Antoniterkloster in Isenheim geschaffen wurde 
und heute im Unterlindenmuseum in Colmar steht. Am Nach-
mittag ist ein Besuch in Isenheim vorgesehen, wo der Altar ur-
sprünglich stand. Im Verlauf der Besichtigung wird versucht, 
einen Eindruck von der tiefen Glaubenswelt des Künstlers 
und der Einmaligkeit seines Werkes zu vermitteln.

Teilnehmerbeitrag für Fahrt mit dem Bus, Eintritt und Füh-
rung: 40 Euro pro Person

Anmeldung bei: 
Benno Dierenbach, Tel. 7753 oder Mail: 
bw.dierenbach@gmx.de
 
Line Dance - Kurs
Aufgrund des großen Interessens am ersten Line Dance An-
gebot bieten wir einen weiteren Kurs mit 10 Abenden an, 
beginnend am 25. Februar 2026.   Teilnehmerbeitrag für 10 
Abende: 70 Euro p.P.

Anmeldung bei: Benno Dierenbach, Tel. 7753 oder Mail: 
bw.dierenbach@gmx.de

Senioren-Treff

Unser nächstes Treffen findet am Dienstag, 10.02.26 von 
14:30 – 17:00 Uhr statt. Wie immer im Columbasaal.
Zusammen mit der bewährten Musik von Eberhard, Ilse & Kati 
wollen wir einen bunten Nachmittag feiern. Wir läuten die 
Fastnacht ein. Ob mit oder ohne Kostüm,
ist jeder willkommen zum Singen, Schunkeln und Freude 
haben.
 
Wer abgeholt werden möchte oder noch ein Kostüm braucht, 
kann sich gerne bei Johanna Kemp (Tel. 6498) oder Franziska 
Mayer (Tel. 8319 oder 01759173259) melden.
 
Heck-Meck Schneck-Schneck
und eine glückselige Fasnet
Wünscht Euch das Senioren-Team

Evangelische Kirche Wolfenweiler

Gottesdienste 
Im Rahmen der Winterkirche finden unsere Gottesdienste 
im Ev. Gemeindehaus statt.
 
Sonntag, 01.02.2026
10:00 Uhr Gottesdienst (Pfrn. T. Wagner)
11:15 Uhr Taufgottesdienst (Pfrn. T. Wagner)
18:00 Uhr (ÜBER)LEBENSKUNST. (Pfr. Rolf Kruse)
10:00 Uhr Gottesdienst Martin-Luther-Haus Hartheim 
(Pfr. Boesenecker)
18:00 Uhr Gottesdienst im Paul-Gerhardt-Haus Ehrenkirchen 
(Pfr. Boesenecker)
 
Montag, 02.02.2026
18:00 Uhr ökumenisches Friedensgebet

Krabbelgruppe für die Kleinen.
Die Krabbelgruppe für Eltern und Babys/Kinder im 1. und 2. 
Lebensjahr findet immer montags von 15:30 – 16:30 Uhr im 
kleinen Saal des ev. Gemeindehauses in Wolfenweiler statt. 
Wir freuen uns auf Euch und Eure Kleinen! Kontakt: Benedict 
Niemann mail.niemann@gmx.de
 
Mittagstisch
immer dienstags von 12:00 – 14:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus.
 
Nachtgebet am Donnerstag um 10vor10 
im Ev. Gemeindehaus, im Anschluss an die Probe des 
Rejoice-Chores.
 
A joyful noise - Doppelkonzert:
Rejoice-Chor Schallstadt, Leitung: Joachim Fischer, Sams-
tag, 07.02.26, 19 Uhr Ev. Kirche Wolfenweiler
und
Pop- und Gospel-Projektchor, Leitung: Susanne Konnerth 
Bad Krozingen, Sonntag, 08.02.26, 17 Uhr Christuskirche Bad 
Krozingen
 
Anmeldung zur Jubelkonfirmation
Sie haben vor 25, 50, 60, 65, 70 und 75 Jahren den Segen zur 
Konfirmation in Wolfenweiler oder an einem anderen Ort 
empfangen? Dann laden wir Sie herzlich ein am Sonntag, 
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29.03.2026 um 10 Uhr in der Ev. Kirche in Wolfenweiler das 
Fest der Jubelkonfirmation zu feiern.
 
Am Donnerstag, 05.03.2026 findet dafür von 15 bis 16:30 
Uhr ein Vortreffen zum Austausch und Kennenlernen im Ev. 
Gemeindehaus statt.
 
Bitte melden Sie sich für die Jubelkonfirmation im Pfarramt 
unter wolfenweiler@kbz.ekiba.de oder unter dem Anmel-
de-Code an und teilen uns zur besseren Planung auch mit, ob 
Sie am Vortreffen teilnehmen.
 
QR-Code für Anmeldung: 
Das Pfarramt erreichen Sie unter der Tel-
Nr. 07664-6519 und unter der Mailadresse 
wolfenweiler@kbz.ekiba.de, geöffnet ist 
es von Di – Do von 9:00 – 12:00 Uhr und 
am Freitag von 14:00 – 17:00 Uhr. Frau 
Pfrn. Wagner erreichen Sie persönlich 
unter 01604917415
 

Aus der Nachbarschaft

 Waldkindergarten Wittnau
Sie haben Spaß und Freude im Umgang mit Kindern? 
Sie sind Fachkraft nach § 7 KITAG (m, w, d) 80 – 100? 
Dann suchen wir Sie ab sofort für unseren Waldkin-
dergarten!

Wir bieten Ihnen:
• Vergütung nach den Bestimmungen des TVöD, be-

triebliche Altersvorsorge, Jahressonderzahlung
• Fort- & Weiterbildungsmöglichkeiten u. Supervision
• Kollegiales Arbeitsklima
• Unbefristete & zukunftssichere Beschäftigung mit 

guten Rahmenbedingungen zur Vereinbarkeit von 
Familie & Beruf

Das bringen Sie mit:
• Ausbildung oder Studium nach § 7 des Fachkräfteka-

talogs
• Wertschätzende & respektvolle Haltung gegenüber 

Kindern, Eltern, Kolleg*innen & Vorgesetzten
• Flexibilität, Zuverlässigkeit, Selbständigkeit, Empathie 

& Kreativität

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gerne per Mail an gemeinde@witnau.de oder an 
kontakt@kita-witnau.de oder schriftlich an Gemeinde 
Witnau, Kirchweg 2, 79299 Witnau. Für Fragen steht Ihnen 
die Kita-Leitung Frau Müller, Tel. 761 – 402033 zur Verfü-
gung. 
Auf unserer Homepage 
htps://www.kita-witnau.de/kindergarten/waldgruppe/ 
erhalten Sie einen ersten Eindruck.



 
  Fasnet 2026

Betriebsruhe am 12.02.2026 und 13.02.2026
Ab dem 16.02.2026 (Rosenmontag) sind wir wie gewohnt wieder für Sie da. 

WICHTIGE INFORMATION
Vorgezogener Anzeigenschluss KW 7 Fasnacht 
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 7 erscheinen? 
Dann buchen Sie einen Tag früher!
Aufgrund der Fasnachtstage am 12.02. und 13.02.2026 
ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag  Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch  Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für 
KW 7 spätestens am Freitag, 06.02.2026 im Verlag eingehen.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

GARTENGRUNDSTÜCK GESUCHT
Gartengrundstück, Streuobstwiese, Baumacker 
o. Ä. zum Kauf gesucht, zur privaten Nutzung 
als Freizeitgrundstück.  Tel. 0151 / 438 749 28

Wir, die Schwarzwälder Flammkuchen 
Manufaktur,
suchen eine neue Wirkungsstätte für 
die handwerkliche Herstellung unserer 
Lebensmittel. Langfristige Pacht oder 
Kauf, Grundstück oder Gebäude.  
Wir sind für alles offen. 

Was es braucht,
• ist eine PV-geeignete Lage,  
• ggfs. eine Innenfläche ab 400 m²  
• und eine Außenfläche, die sich auch für LKW-Verkehr eignet.  
•  Lager- bzw. Kühl- und Tiefkühlflächen wären von Vorteil, 

sind aber nicht obligatorisch. 

standort@schwarzwaelder-flammkuchen.de 
oder 07664-504 85 31

Gewerberäume / Lager zur Miete gesucht 
auch renovierungsbedürftig, 100 - 300 m², ebenerdig, 

südliches Freiburg, Gewerbegebiet Haid, Bad Krozingen, 
Staufen - bitte alles anbieten.

Langenbeck Historische Türen
0761 - 13 58 01 oder Langenbeck@historische-tueren.de

Zu vermieten
Ladengeschäft/Gewerbefläche, 55 m², 

in Schallstadt-Mengen, direkt an der Hauptstraße, 
zu vermieten. 

Tel. 07664 / 4324 oder 07664 / 40 43 43

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...



ACHTUNG ZAHNGOLD
Kaufe Bernsteinschmuck, Modeschmuck, Goldschmuck, 
Silberschmuck u. Münzen, Zinn und versilbertes Besteck, 

zahle bar, komme gleich.
Tel. 0173 / 98 55 44 6 oder 0761 / 456 782 6

# Rössle Schallstadt #                        # Rössle Schallstadt #

Aus personellen Gründen bleibt unser
Restaurant bis Mitte März geschlossen.

Ihre Familie Burggraf
Telefon 07664-7140  |  www.roessle-schallstadt.de

 

 

 
  

 
 



Wir haben in Pfaffenweiler 12 (Hunde/Dog-Stationen) die von Hundehaltern rege genutzt 
werden. Für alle diejenigen, die von der Nutzung bisher noch keinen Gebrauch gemacht 
haben, bzw. nicht wissen, wo die Dog-Stationen stehen, hier nochmals eine aktualisierte 
Auflistung:

1.  Tennisplatz 
 (In den Langmatten)

2.  Tennisplatz 
 (Ecke Dürrenbergweg)

3.  Im Dürrenberg

4.  Schwabenmatten

5.  Friedhof

6.  Batzenbergstraße

7.  Rathausspielplatz

8.  Ecke Mittelbannweg 
 Steinerweg

9.  Oberhalb Irmelenweg

10.  Hintere Hohlen Abzwei-
 gung Servatiuskapelle

11.  Staufener Straße, 
 Ecke Brücke (NEU)
12.  Kirchhofer Weg (NEU)

Bitte nutzen Sie die bereitgestellten Dog-Stationen und entsorgen Sie die Beutel auch dort 
und werfen diese bitte nicht in die Natur oder sogar auf Privatflächen. 

Ebenfalls möchten wir Sie bitten, die bereitgestellten Beutel nicht einfach zu entnehmen, 
um sie dann ungeachtet wegzuwerfen.

Dies ist eine Umweltverschmutzung und kann geahndet werden.

DOG-STATIONEN IN PFAFFENWEILER


